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Lysanderhöh, 3 April 1908 

1Lieber Bruder Johannes2 und Schwägerin3! 

Gewiss werdet ihr schon schiefe Gedanken meinetwegen haben, am Ende gar 

denken, es sei etwas zwischen uns geraten, dem ist aber nicht so. Ich glaube 

wir stehen als Glieder eines Leibes nach wie vor in einem Sinne und warten auf 

die Offenbarung unser Heilandes Jesu Christi für die Seinen. 

Wenn mich etwas betrübt, so wäre es zweierlei:  

1. Dass die Meinigen nicht ganz in einem Sinne zu mir stehen. Da ist Bangigkeit 

vor Menschenurteil und Anpassen an die Welt, wenn auch an die fromme Welt 

das Haupthindernis.  

2. Dass ich nicht fruchtbar fruchtbarer bin. Erst gestern las ich eine Betrachtung 

über Joh. 12, 24 und kam zu der Überzeugung, es müsse am Erstreben liegen. 

Wie oft entpuppt sich noch bei den besten Ansichten, dass Ich leben, das selbst 

etwas sein wollen, dass man zu sich selbst sagen muss, wie der Herr zu Petrus: 

Gehe hinter mich Satan, denn du meinst nicht, was göttlich, sondern was 
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menschlich ist. Wie groß aber auch die Gefahr für da Gläubigen da ist, wo der 
Geist Gottes kräftig gewirkt hat und wirkt, schon wo an den Vorgängen in Kas-
sel, Großalmerode usw. Ich muss bekennen, ich war am Anfang sehr von der 
Zungenrede begeistert, und wären derart die Versuchungen bei uns eingetre-
ten, ich wäre unterlegen und hätte dem Feinde Eingang gestattet. (Ohne göttli-
che Bewachung).  
Hier bei uns ist kaum eine Veränderung. Unser Häuslein hat sich nicht vergrö-
ßert, die wir uns versammeln, es würden noch 5-6 Personen mehr erscheinen, 
aber es wird ihnen von den ihrigen nicht gestattet. Es ist aber bis jetzt alles rein 
geblieben, zu Auswüchsen ist wohl auch keiner von uns genötigt. Auch mit de-
nen, die nicht kommen dürfen, trifft man gelegentlich zusammen und über-
zeugt sich, dass sie noch im Glauben stehen.  
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Lieber Johann, ich bin seit Herbst Mitglied der südrussischen Traktatvereins Nr. 

 
1 Willi Frese. Diesen Brief schreibt Franz Bartsch (1854-1931) (GRANDMA #1377858) an seinen Bruder und 
Schwägerin 
2 Willi Frese. Johannes Bartsch (1848-1915) (GRANDMA #31536)  
3 Willi Frese. Anna Hamm (1847-1926) (GRANDMA #130901) 
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294. (Vorsitzender David Dyck4, Apanlee) und erhalte deutsche und russische 

Traktate zur Verbreitung. Ist dir die Serie: „Einen nach dem andern“ und der 

Gebetsverein dieses Namens bekannt? Wenn, was hältst du davon? Gerne 

würde ich mich einmal in Gemeinschafts Kreisen Deutschlands bewegen und z. 

B. zum Beispiel die Blankenburger Konferenz besuchen, aber ich weiß nicht, ob 

ich an den Meinungen recht bin, wenn ich das Geld dazu verreise. Was sagst du 

zu der verstorbener Schwägerin Robert Bartschs Robert5 hatte ihr alles 

vermacht. Es war ihr freier Wille, dass sie zwischen ihren Geschwistern und uns 

geteilt hat. Bei uns fehlt viel anzuschaffen. Ich war vorherigen Monat in 

Saratow. Kaufte 6 neuen Stühle für 14 à Rubel. und 5 Pfund Daunen für 10 

Rubel, 2 Rubel das Pfund. Natürlich auch anderes. Unser Winter war streng, 

sogar der März. Jetzt taut es, aber nachts haben 
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wir immer noch bis 5 Grad Frost. 

Der Schnee liegt um den Häuser herum und in den Gärten. Bäume stecken tief 

im Schnee. Hasen haben viel Schaden gemacht. Solltet einmal unseren 

Apfelbaum ansehen, der uns voriges Jahr noch 2 Pud Äpfel brachte. Die Äpfel 

sind weiß. Es ist alles vergänglich. Die Brüder Hermann Neufeld6 und Johann 

Neufeld7 wollen nach Preußen reisen. Hermann Neufeld wird immer auch 

Gemeinschaftskreise russischen [Geschwister besuchen?]. Bruder Schmidt, der 

bei uns und [bei] den Kolonisten im Winter war, hat nun mit besserem Erfolg in 

den Ostseeprovinzen gearbeitet. Er ist ein durchdrungener Christ, in deinem 

Alter. Anspruchslos, bescheiden und doch beständig genügend und durch 

Verweise austeilend. Nun, der Herr wolle euch reichlich segnen. Was ich auf 

der ersten Seite unter 1. sagte, beantworte nicht, damit auch andere deinen 

Brief lesen können. Grüßt eure Kinder. In Liebe, euer Bruder und Schwager 

Franz Bartsch In Liebe eurer Bruder und Schwager 

Franz Bartsch8 

 

 
4 Alex Wiens. David Dyck (1861-1919). (GRANDMA #65177). Über den Verein Englisch: 
https://archives.mhsc.ca/index.php/teachers-course-at-apanlee-near-steinbach-molotschna 
5 Willi Frese. Vermutlich Robert Bartsch (1859-1902) (GRANDMA #1377860) 
6 Alex Wiens. Joannes Neufeld (1868-1942), (GRANDMA #792627) 
7 Alex Wiens. Hermann Neufeld (1857-????), (GRANDMA #792560). War Prediger in der Brüdergemeinde Am 
Trakt. 
8 Willi Frese. Franz Bartsch (1854-1931) (GRANDMA #1377858) 
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